
 
Muhammad kam aus Pakistan und lebte seit 2008 in Griechenland. Im Januar 2020
ging er aus familiären Gründen nach Pakistan. Als im März die Türkei ihre Grenze
öffnete, wurde er beim Versuch mit seiner Frau zurück zu kehren erschossen. 
 
Neben Muhammad wurden 6 weitere Menschen durch scharfe Munition verletzt. Die
griechische Regierung leugnet, dass scharfe Waffen an der Grenze eingesetzt werden.
 
Wir erinnern an Muhammad und fordern, dass die Verantwortlichen zur Rechenschaft
gezogen werden.
 

Grenzen töten!
Daher Grenzen und Lager abschaffen! Bewegungsfreiheit für alle!

 
 
https://bit.ly/2WPWeg1
 
ViSdP: Mira Mahra, Hauptstraße 5, 04564 Böhlen

 

MUHAMMAD  GULZAR
S A Y  T H E I R  N A M E S

VON GRIECHISCHEN SOLDATEN AM 04.03.2020 AN DER EU-
AUSSENGRENZE ERSCHOSSEN!


